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~Jahresrückblick 2021~ 

 

für Irrhausen 

 



 

 

Liebe Irser, 

 

 
das Jahr 2021 liegt nun hinter uns mit allen Höhen und Tiefen. Die Pandemie bestimmte 

leider auch 2021 in vielen Dingen unser Dorfleben. Alle Veranstaltungen, bis auf das 

Oktoberfest des KVoll Irsen und der St. Martinszug, mussten leider abgesagt werden bzw. 

wurden in einem anderen, kleineren Rahmen durchgeführt.  

Die ersten Monate 2021 war das öffentliche Leben durch den Lockdown noch stark 

beeinflusst. Restaurants, Geschäfte, Kirchen, Schulen, Sportplätze, Turnhallen, DGH’s 

usw. waren zu oder stark eingeschränkt. Die Situation verbesserte sich dann im Frühling 

durch die verstärkt angebotenen Impfungen, der vielerorts errichteten Testzentren, die 

AHA Regeln und gegenseitige Rücksichtnahme. 

Ab Mitte des Jahres konnte unser MV wieder seine Proben aufnehmen, erst im Freien und 

später dann auch wieder im DGH. Die Feuerwehr durfte wieder Übungen abhalten und die 

Sportler, ob jung oder alt, konnten wieder ihre Wettkämpfe durchführen. Unsere Senioren, 

die sicherlich mit zu denjenigen gehören, die von der Pandemie am meisten betroffen 

sind, konnten sich endlich wieder treffen. Die Kirchen wurden wieder für den Gottesdienst 

geöffnet. Es war sicherlich ein schönes Gefühl, als nach langer Zeit die Kirchenglocken 

wieder zum Gottesdienst läuteten.  

Es war fast wieder wie früher. 

Der 14.07.2021 hat uns dann für einen Moment alle Coronaregeln, Hygienevorschriften 

vergessen gemacht. Unser Dorf wurde vom Hochwasser getroffen und die Fluten der 

Irsen, der Manner, der Bringsmich, der Bermicht und der Mattelbach richteten teils große, 

teils kleiner Schäden an. Glücklicherweise hatten wir keine Verletzten und keinen Toten zu 

beklagen.  

Ab dem Spätherbst hatte sich die Situation wieder zum Unguten verändert, eine neue 

Variante von Covid war entdeckt worden: Omikron.  

Die Aktivitäten im öffentlichen Raum mussten wieder zugeschraubt werden und wieder 

wurden unsere Kinder und die Senioren zu Hauptbetroffenen der Pandemie.   

Die ab November angedachten Seniorentage mussten alle abgesagt werden, sportliche 

Aktivitäten in den Hallen wurden größtenteils abgesagt, die Proben des MV wurden wieder 

eingestellt.  

2021 endet, wie 2022 beginnt, Corona und Omikron in aller Munde. Dabei vergessen wir 

schnell das Flüchtlingselend in aller Welt, große Hungersnot in Afghanistan und 

Zentralafrika, immer noch Krieg an der Ukrainisch / Russischen Grenze, in Syrien, in 

Teilen Afrikas und dann zum Schluss noch der Klimawandel. 

Corona und Omikron bekommen wir mit Hilfe der Forschung und Medizin in den Griff, bei 

den übrigen Problemen wird das schon nicht so einfach. Hier ist der Mensch gefragt und 

da fängt das Problem an. 



 

Blicken wir dennoch hoffnungsvoll auf 2022. 

Hoffen wir, dass die Kinder wieder in ihren Alltag zurückkommen, ihre Freunde treffen, der 

Schulalltag normal ist, unsere Senioren ihren Seniorentag wieder haben und unsere 

Dorfjugend wieder zusammen, ohne „Ist das erlaubt? Was sagt die neuste Regel? …“ 

feiern können. 

Freuen wir uns aber auch, dass die Chancen unsere Brauchtumsfeste wieder feiern zu 

dürfen dieses Jahr größer sind als 2021. 

 

 

Der Gemeinderat und ich persönlich wünschen euch viel Zuversicht und 

Optimismus für 2022. Mögen eure Wünsche und Hoffnungen in Erfüllung gehen. 

Bleibt alle gesund! 

 

Euer Ortsbürgermeister Edgar Krings 

 
 
 

 
Wer Termine, Fotos und interessante Geschichten rund um Irrhausen 
hat, kann sich damit gerne an uns wenden. Alle Daten bitte rechtzeitig 

an folgende Email senden: 
 

dorfzeitung.irsen@gmx.de 
 

 
 

 

 
 

Wir wünschen viel Spaß beim Lesen. 
 

Das Redaktionsteam: 

Julia Holper & Edgar Krings 
 
 
 
 

Das Titelbild zeigt die schöne Beleuchtung vor der Kirche und den 
Weihnachtsbaum auf dem Dorfplatz in der Adventszeit 2021. 

 
 



 

 

Veranstaltungskalender 2022 

 
 

Januar 2020 

./.    

 

Februar 2020 

20.02.   Wahl der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters der VG Arzfeld 
21.02.-25.02.  Winterferien 
24.02.   Fetten Donnerstag 
28.02.   Rosenmontag    
 

März 2020 
02.03.   Aschermittwoch 
06.03.   Burgsonntag 
 

April 2020 
02.04.   Umwelttag 
13.04.-22.04.  Osterferien 
15.04.   Karfreitag 
17.04. + 18.04. Ostern 
30.04.   Maibaum   
 

Mai 2020 
01.05.   Tag der Arbeit 
08.05.   Muttertag 
26.05.   Christi Himmelfahrt / Vatertag     
 

Juni 2020 
05.06. + 06.06. Pfingsten 
16.06.   Fronleichnam     
 

Juli 2020 
25.07.-02.09.  Sommerferien   
30.07.   Kirmesputz 
 

August 2020 
06.08. + 07.08. Kirmes 
 

September 2020 
./. 
 

Oktober 2020 
03.10.   Tag der deutschen Einheit 
15.10.   Oktoberfest KVoll Irsen 
17.10.-31.10.  Herbstferien   
 

November 2020 
01.11.   Allerheiligen  
12.11.   St. Martinsumzug  
26.11.   Weihnachtsbaumaufstellen 
 

Dezember 2020 
23.12.-02-01.  Weihnachtsferien 
 



 

    

Müllkalender für Irrhausen 

 

 

Bitte beachtet bei der Bereitstellung der Müllbehälter auf folgendes: 

• mit der Deckelöffnung zum Haus aufstellen (Griffe und Räder zeigen zur Straße), 

• Möglichst direkt am Straßenrand so bereitstellen, dass zwischen Behälter und 

Straße kein Hindernis (z.B. Schnee, Bäume, Straßenlampen, Autos) vorhanden ist, 

• bis 6.30 Uhr zur Leerung bereitstellen, 

• möglichst mindestens zu 75% gefüllt bereitstellen. 

 

Termine: 

 

GRAUE TONNE BLAUE TONNE / GELBER SACK 

Freitag, 04.02.22                     Freitag, 18.02.22 

Samstag, 05.03.22                   Freitag, 18.03.22 

Freitag, 01.04.22              Donnerstag, 14.04.22 

Freitag, 29.04.22 

Freitag, 13.05.22                   Samstag, 28.05.22 

Samstag, 11.06.22                   Freitag, 24.06.22 

Freitag, 08.07.22                      Freitag, 22.07.22 

Freitag, 05.08.22                      Freitag, 19.08.22 

Freitag, 02.09.22                      Freitag, 16.09.22 

Freitag, 30.09.22 

Freitag, 14.10.22                      Freitag, 28.10.22 

Freitag, 11.11.22                      Freitag, 25.11.22 

Freitag, 09.12.22                      Freitag, 23.12.22 

Freitag, 18.02.22 

Freitag, 18.03.22 

Donnerstag, 14.04.22 

 

Freitag, 13.05.22 

Samstag, 11.06.22 

Freitag, 08.07.22 

Freitag, 05.08.22 

Freitag, 02.09.22                    Freitag, 30.09.22 

 

Freitag, 28.10.22 

Freitag, 25.11.22 

Freitag, 23.12.22 

 

 



 

Aus der Gemeinde 

 

Burgsonntag  

Der Winter wurde verbrannt, nur leider ohne Publikum, ohne das 

Eieressen.  

Ganz still, ganz leise. 

 

 

 

 

Ostern 2021 

Ein Glück, dass wie noch alle unsere Klappen haben. Auch in 2021 hat das Osterklappern 

vor der Haustür funktioniert und sichtlich viel Spaß gemacht. Sicherlich eine Alternative 

zum Klappern wie einst. Wer noch eine Klapper hat oder meint, eine zu haben, guckt wo 

diese ist… Ostern kommt wieder! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

Maibaumaufstellen  

 

 

 

 

2021 konnten die Jungs der Feuerwehr 

den Maibaum auf dem Dorfplatz wieder  

aufstellen. 

Aber auch hier, ohne Zuschauer und ohne Fest. 

 

 

 

 

 

Innogy Klimaschutzpreis  

Wie schon in der Ausgabe 2020 angekündigt, wurden vom Förderverein Insektenhotels 

gebaut und auf der Grünanlage bei Maxels Residence und an der Einfahrt „zum Pfenn“ 

aufgestellt. Diese Insektenhotels sind handwerkliche Meisterstücke! 

Besonderen Dank gilt hier Klemes und 

Birgit Steffes. Die beiden sind für den 

Bau der Meisterstücke verantwortlich.  

Danek auch an Elke und Jürgen Munkler, 

für die tatkräftige Mithilfe beim Setzen 

der Insektenhotels und Andrea Gierenz, 

für den Einfall und die treibende Kraft 

hinter der Idee. 

 

 

 

 

Den Klimaschutzpreis von Innogy bekam der Förderverein. Mit den 500 € Preisgeld wurde  

Die Sitzgarnitur am Kreuz – Wanderweg  „in der Lapp“ aufgestellt.  



 

Hochwasser 

Am 14.07.2021 wurde die Feuerwehr und die Gemeinde informiert, dass die Irsen, die 

Manner und ihre Nebenläufe steigen und wir im Tal wohl wieder mit Überschwemmungen 

rechnen müssten.  

Die Feuerwehr Daleiden befüllte schon am 

Nachmittag Sandsäcke auf dem Bauhof der 

Fa. Weiland HTS. Ab dem frühen Abend 

waren die Feuerwehren von Irrhausen und 

Daleiden in Bereitschaft. Die Bevölkerung 

wurde informiert. Gegen 21:30 Uhr wurde 

der Katastrophenfall ausgerufen. 

Das DGH wurde wie schon am 01.06.2018 

zur Anlaufstelle für die betroffenen 

Einwohner, besonders die Älteren und die vielen Helfer, die mittlerweile vor Ort waren. 

Über unsere Whats-App Gruppe wurde aufgerufen, im DGH mitzuhelfen, um Heißgetränke 

und Essen für die Helfer bereitzustellen bzw. vorzubereiten. In dieser Nacht waren ca. 100 

Helfer im Einsatz. Es wurde eine lange Nacht, aber letztendlich hatte man gegen das 

Wasser keine Chance. Einige Gebäude konnten durch Sandsäcke vor dem Überfluten 

bewahrt werden, für andere war es wieder mal so wie 2018.  

 



 

Am nächsten Tag (Donnerstag, den 

15.07.21), wurde nach einer kurzen 

Lagebesprechung und Einsatzplanung 

mit den Aufräumarbeiten begonnen.  

Viele Schäden sind mittlerweile 

beseitigt worden. Die Schäden an den 

Gemeindewegen, Durchlässen etc. 

wurden aufgenommen. In den 

nächsten Wochen ist ein Treffen mit 

der VG geplant, bei dem wir uns dann 

über die Abwicklung der Schäden 

unterhalten werden. Je nach Umfang 

der Schadenbeseitigung werden diese 

ausgeschrieben oder direkt vergeben. 

Es wird auf jeden Fall noch etwas 

dauern, bis alles wieder in Ordnung 

ist. Die Arbeiten in der Irsen und 

Manner werden bzw. wurden von der 

Kreisverwaltung/VG Arzfeld beauftragt. Hier soll vornehmlich Totholz und größere Steine 

aus dem Bachbett entfernt und die Uferflächen ausgebessert werden.  

Zurzeit ist das Ing. Büro Reihsner beauftragt, ein Hochwasserschutzkonzept für unser Dorf 

zu erarbeiten. Die ersten Schritte wurden letzten Herbst schon vorgestellt. Bei unseren 

zukünftigen Bauprojekten werden wir uns mit dem Büro abstimmen, was Starkregen und 

Hochwasserschutz angeht. 

 

 

Liebe Irser, was ihr an diesen Tagen vom 14.07.21 -16.07.21 und darüber hinaus, für eure 

Mitmenschen geleistet habt, ist nicht in Worte zu fassen. Danke! 

❖  

Natürlich vergessen wir nicht die Feuerwehren aus Daleiden und Dahnen, die freiwilligen 

Helfer aus den Nachbardörfern. Danke sagen möchte ich nochmals für die große Hilfe bei 

der Verpflegung an das Team von Diane und Markus aus der Pfenn, an die Fa. Weiland 

HTS und Fa. Basti Propson Bau für die schnelle unkomplizierte Bereitstellung ihres 

Fuhrparks. 

❖  

Liebe Irser, es ist ein gutes Gefühl, wenn man weiß, dass man sich auf 

seine Einwohner verlassen kann, wenn es darauf ankommt. Ohne große 

Worte aber mit großem Herzen! 



 

St. Martin  

Trotz der neuerlichen COVID 19 Auflagen 

wollten die Gemeinde (Veranstalter) und 

der MV (Ausrichter) den Martinszug mit 

Verlosung 2021 nicht ausfallen lassen.  

Da man zur Verlosung nicht ins DGH 

konnte, entschloss sich der MV, die 

gesamte Verlosung im Freien zu halten.  

Glücklicherweise war das Wetter uns 

gnädig und so durfte der MV viele kleine 

und große Irser und Freunde der Irser 

begrüßen. Vom Aufbau des 

Martinsfeuers, über den Umzug bis zur 

Verlosung und dem danach, war es ein 

ganz toller St.Martin. 

Da die Martinswecken sehr begehrt scheinen, werden wir im Jahr 2022 die Anzahl der 

Wecken erhöhen, sodass jeder hoffentlich seinen Weck bekommt.  

Danke MV Irsental Irrhausen, Danke FFW Irrhausen!  

 

 

Christbaumaufstellen 

Das Aufstellen des Christbaums sollte eigentlich ein Event werden. Der Glühwein war 

schon eingekauft, der MV hatte die Weihnachtslieder einstudiert und der Baum war 

ausgesucht. Die neu erworbene Beleuchtung am Dorfplatz, den Verkehrsanlagen und dem 

Treppenaufgang zur Kirche sollte eingeweiht werden.  

Aber auch das letzte Fest im Jahr wurde durch Corana gestoppt. Die COVID 19 Auflagen 

waren gegenüber St.Martin erhöht worden und damit war das gemeinsame 

Christbaumaufstellen gestoppt.  

Dennoch wurden dann im kleinen Kreis der Christbaum und die neue Weihnachts-

beleuchtung aufgestellt.  

Danke an den Förderverein für die neue Beleuchtung, danke an Michael und Andreas 

Reiten für die Lieferung des Christbaums und einen Spezial-Dank an Diddi für den Steiger. 

 

(Fotos siehe Deckblatt) 

 



 

Bauen in Irrhausen 

Neubaugebiet Neiwiss:  Das Ing. Büro ISU in Bitburg stellt momentan die 

Unterlagen für die Behörden zusammen.  

Bis jetzt sind 4 Baustellen hier geplant. 

Die Gemeinde hofft mit der Bereitstellung von Bau-

plätzen unserer Jugend eine Perspektive in Irrhausen zu 

geben.  

Es ist positiv, dass auch Privatbaustellen mittlerweile verkauft sind bzw. zum Verkauf 

angeboten werden, damit junge Paare eine Chance zum Bauen in Irrhausen bekommen. 

Die Erhaltung und Renovierung von Wohngebäuden, die Umnutzung von Gebäuden zu 

Mietwohnungen und somit die Bewahrung vor dem Verfall sind begrüßenswert.  

Das Ortsbild kann so weitgehend erhalten bleiben.  

 

 

Straßenbauprojekte L 14 und Bergstraße 

Nach dem Hochwasser am 14.07.21 wurden die Pläne hinsichtlich des Hochwasser-

schutzes an der Irsen und Manner nochmals überarbeitet. Die Brücke an der Manner wird 

nun erneuert.  

 

Die Erneuerung der Kanalisierung der Bermicht unter der L14 inkl Auslauf in die Irsen ist 

überarbeitet worden und liegt beim LBM zur Prüfung. Die LBM wird die Gesamtplanung 

erst dem Gemeinderat vorlegen und danach wird das Projekt auf einer 

Einwohnerversammlung vorgestellt. Der Zeitplan sieht vor, dass die Vorlage beim 

Gemeinderat bis Mai erfolgt sein soll, sodass anschließend die Einwohnerversammlung 

und Anfang 2023 die Ausschreibung der Maßnahme folgen kann.  

 

Der Ausbau der Bergstraße ist bei der Kreisverwaltung angemeldet, damit die Damen und 

Herren wissen hier kommt was, die Gemeinde Irrhausen benötigt die ihr zustehenden 

Gelder für den Ausbau der Gemeindestraßen.  

Zusammen mit den Werken werden wir ein Ing. Büro für die Planung der Straße und vor 

allem des kontrollierten Ablaufs des Oberflächenwassers beauftragen. 

Das Problem an der Bergstraße, vornehmlich im oberen Teil, ist die Ableitung des 

Oberflächenwassers, insbesondere bei Starkregen.  

Für die Bergstraße ist eine Zeitschiene noch nicht festgelegt. Sicherlich kann man in den 

nächsten Monaten mehr dazu sagen. Da wir hier besonders auf die Gelder des Kreises 

angewiesen sind und man nicht vorhersehen kann, wie viel zukünftig noch im Geldtopf für 

die kleinen Gemeinden ist, möchten wir so schnell wie möglich bauen. Je mehr Zuschuss 

wir als Gemeinde bekommen, desto weniger bezahlt der Bürger.  

 

 



 

Projekte 2022  

A) Durch das LEADER Programm besteht die Möglichkeit Zuschüsse zur Erneuerung 

der Türen und Fenster im DGH zu bekommen. Die Gemeinde hat sich für das 

Programm angemeldet und wird hier den Antrag stellen, sobald der LEADER Aufruf 

kommt. Sollten wir dann in den Genuss des Zuschusses kommen, werden wir die 

Arbeiten, die notwendig sind, im DGH angehen. Anschließend nehmen wir dann 

wieder den Anstrich ins Programm. Der Anstrich war eigentlich für 2021 

vorgesehen, aber bei der Ausschreibung vom Frühjahr hat sich keine Firma 

gemeldet. Vielleicht hatte das Desinteresse ja etwas Gutes, wenn man an das 

LEADER Programm denkt.  

 

B) Die Deckenbeleuchtung im DGH ist nicht mehr auf dem neuesten Stand der 

Technik.  

Nach Rücksprache mit Westnetz können Fördergelder beantragt werden, wenn die 

Beleuchtung nach den aktuellen Richtlinien erneuert wird. Hier werden wir einen 

Antrag stellen und versuchen, die nötigen Finanzmittel zu bekommen.  

 

C) Für unseren Bouleplatz mit kleiner Grillgelegenheit ist der Standort an der 

Gemeindehalle ausgewählt worden. Die Arbeiten sollen ab Anfang März beginnen. 

Der Teilumbau der Gemeindehalle hat begonnen. Beide Projekte sehen wir als 

Treffpunkt der Generationen. 

All diese Arbeiten, die auch Teil des Zukunft–Check–Dorf sind, werden über 

Spenden finanziert.  

Wer hier gerne aktiv mitmachen möchte, einfach melden.  

 

D) Unser Spielplatz ist mittlerweile in die Jahre gekommen. Bei der letzten Über-

prüfung wurden wir gebeten, die Schaukel zu erneuern, die Betonplatten unter 

dem Karussell zu entfernen und einige Holzteile an der Rutsche auszutauschen. 

Auch dies werden wir angehen. 

 

E) Da wir die Überarbeitung einiger Wirtschaftswege 2021 wegen dem Hochwasser 

zurückgestellt haben (der Förderantrag war schon fertig) sind diese Arbeiten für 

2022 angedacht.  

Ein Teil der Wirtschaftswege Hollnich, Frohnseifen und Klingeslei versuchen wir 

in das Hochwasserschadensprogramm zu bekommen. Was daraus wird, werden wir 

sehen. Ein Gespräch mit der Verwaltung ist es auf jeden Fall wert.  

 

Wie ihr seht, es ist immer etwas zu tun, es geht immer wieder etwas kaputt, das dann 

erneuert oder ersetzt werden muss.  

Ich möchte mich auf diesem Weg bei allen bedanken, die auch 2021 mit ihren Ideen, 

ihrem Engagement dazu beigetragen haben, unser Dorfleben zu pflegen und zu wahren.  



 

Im Juni 2021 konnten 

Martin & Vroni Maus  

das seltene Fest ihrer  

Diamant-Hochzeit begehen. 

 

Corona-konform wurde im engsten 

Familienkreis gefeiert. Verwandte, 

Freunde, Vertreter/Innen der Orts- und 

Pfarrgemeinde sowie des Musikvereins 

überbrachten ihre Glückwünsche. 

 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Kirchengemeinde Aktuell 

 

2021 fanden wieder Gottesdienste unter den jeweils geltenden Corona-

Verordnungen statt. 

Aktuell gilt: 

Bringt bitte eine Maske und den Impf- oder Genesenen-Nachweis mit! 

Die Kirche ist offen, wird dem Jahreskreis entsprechend geschmückt 

und kann von allen besucht werden. 

 

Anfang des Jahres bekamen die Häuser und 

Wohnungen wieder ihren Segen. 

Herzlichen Dank für die Spenden an die Sternsinger und an Modesta für ihren Einsatz. 

 

Auch im letzten Jahr haben die Kommunionkinder gesegnete 

Palmsträuße gefertigt und bereitgestellt.  

Der Spendenerlös ging an den Verein „Lichtblick“ 

Bitburg e.V. und die Jugendarbeit der örtlichen 

Vereine.   

 

 

 

An den Kartagen hieß es dann wieder    

GEMEINSAM KLAPPERN ZUHAUSE.  

An dieser Aktion haben sich erfreulich viele Menschen beteiligt. 
Als Dankeschön überraschte die Gemeinde mit Osternestern. 
 
 

Auch dieses Jahr standen  
gesegnetes Weihwasser und Oster-Kerzen  

in der Kirche zum Abholen bereit. 
 
 
Am 17. Juli fand die Erstkommunionfeier in Daleiden statt.  
Hier empfing auch Jonas Gierenz aus Irrhausen  
zum ersten Mal die Heilige Kommunion.  
 
 
 
 

 
 



 

 
 
Die Kirchweih in Irrhausen konnte 
2021 nach einem Jahr Corona be-
dingter Pause wieder mit einem 
Hochamt und der traditionellen Kir-
mesprozession gefeiert werden  
Vielen Dank an alle, dass die  
Kirchweih in gewohnter Weise  
stattfinden konnte. 
 
 
 
 
 
 

Am 27. August trafen sich die Mitglieder der  

Pfarreienräte Arzfeld und Neuerburg zu einem Ein-

kehrtag in Irrhausen in der Kirche.  Anschließend 

ging man den Kreuzwanderweg mit geistlichen Im-

pulsen. Zum Abschluss traf man sich zum gemein-

samen Essen „Im Pfenn“. 

 

 

Ende September hatten unsere Senioren  
einen gemütlichen Nachmittag „Im Pfenn“. 

Alle waren froh, sich nach so langer Zeit nochmal wiederzusehen und auszutauschen. 
 
Leider mussten die nachfolgend geplanten Seniorennachmittage aufgrund der sich erneut 

zuspitzenden Corona-Lage wieder abgesagt werden. 



 

 

Im Oktober wurde der Rosenkranz wieder gemeinschaftlich in 
der Kirche gebetet und die Gräber konnten am 24. Oktober in 
würdigem Rahmen und unter großer Beteiligung gesegnet 
werden. 

Inzwischen hat der „Gute Hirte“ von Hannelore und Paul   
einen würdigen Platz in unserer Kirche gefunden. 

 

An St. Martin wurde die alljährliche Aktion  
„Teilen hilft leben“ durchgeführt. 
Die Prümer Tafel sagt DANKE! 

 

 

Am 6./7. November fand unter überdurchschnittlicher Wahlbetei-

ligung von 35% die Kirchengemeinderatswahl statt. 

Die Kirchengemeinde bedankt sich bei den ausgeschiedenen 
Mitgliedern Willi Holper, Manfred Maus und Martina Munkler für 
ihre wertvolle Arbeit in den vergangenen Jahren. 

 
Dank auch an die aktuellen Mitglieder für ihre Bereitschaft, die Interessen unserer Pfarr-
gemeinde in den nächsten Jahren zu vertreten: 
 

➢ Edgar Krings         (1. Vorsitzender) 
➢ Modesta Maurer  (Stellv. Vorsitzende, Vertretung im Pfarreienrat) 
➢ Andreas Reiten     (Schriftführer) 
➢ Herbert Gierenz    (Vertretung im Kirchengemeindeverband) 

 
 

 

Am 1. Weihnachtstag fand ein Hochamt statt. 



 

Unsere Senioren erhielten als Überraschung vom Kirchengemeinderat und dem Gemein-

derat eine „Tüte voller Weihnachten“, gefüllt mit zum Teil selbstgebackenen Leckereien 

und einem kleinen Schutzengel. 

Freud und Leid im Jahr 2021: 

Herzlich willkommen den neuen Erdenbürgern: 

Melina Kribs   24.09.2021 

Noah Winandy 13.10.2021 

Wir beten für die Verstorbenen aus unserer Pfarrei: 

Toni Lutgen    27.03.2021 

Peter Weiland   04.12.2021 

Arno Habscheid   20.12.2021 

 

 

Kirchenfegerinnen on Tour 

Die Coronasituation im September erlaubte den Kirchenfegerinnen ihren Jahresausflug. 

Erste Station war Schloss Marlberg, wo wir Einblick in das schön renovierte Schloss sowie 
den Rosengarten hatten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Auf dem Gelände der Villa Otrang nahmen wir eine 
Stärkung zu uns, um anschließend unser Können auf 
der Bowling Bahn unter Beweis zu stellen.  

 

 

 

Den Abschluss eines schönen Tages krönte der Besuch im Eifelpark Gondorf, wo wir die 
Lichtershow bewunderten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Vereinsleben Aktuell 

 

Angelsportverein „Irsental“ e.V. 

Bereits im Jahr 2020 war die Vereinstätigkeit wegen der Corona-Pandemie stark 

eingeschränkt. Das hat sich leider 2021 fortgesetzt. Das im März traditionell stattfindende 

Anangeln musste abgesagt werden. Auch diverse Freundschaftsangeln mit befreundeten 

Vereinen im In- und Ausland konnten nicht durchgeführt werden. 

Im Juli wurde das Vereinsgelände durch anhaltende Starkregenereignisse überflutet. Die 

Schäden konnten im Rahmen eines Arbeitseinsatzes der Mitglieder beseitigt werden.  

Im Oktober wurde - wie geplant -das Abangeln bei bester Witterung durchgeführt werden. 

Im Vordergrund stand die Geselligkeit bei Kaltgetränken und Grillgut rund ums Lagerfeuer. 

Das vorgesehene Glühwein-Angeln Ende Dezember ist der Pandemie leider wieder zum 

Opfer gefallen. 

 

Freiwillige Feuerwehr Irrhausen 

Die Pandemie hat vielen Vereinen Beschränkungen auferlegt. Hiervon blieb auch die 

Feuerwehr nicht verschont. So konnte zwar der Maibaum aufgestellt werden, das 

gemütliche Beisammensein rund um den Bierstand musste leider ausfallen. 

Mitte Juli kündigte sich nach tagelangen Regenfällen erneut eine Hochwasserlage an, 

welche sich am 14. Juli zuspitzte. Am späten Nachmittag drohten Irsen und Manner über 

die Ufer zu treten. Zusammen mit der Feuerwehr Daleiden und freiwilligen Helfern wurden 

hunderte von Sandsäcken bei der Firma HTS Weiland gefüllt und verlegt. Am späten 

Abend stiegen die Pegel jedoch so stark an, dass die Wassermassen nicht mehr gehalten 

werden konnten. Die unmittelbaren Anlieger waren nun wieder, wie 2018, von dem 

Hochwasser betroffen. Wasser drang in Keller und Wohnräume ein und richtete zum Teil 

große Schäden an.  

In den Folgetagen unterstützten die Feuerwehren Daleiden und Dahnen die einheimische 

Wehr bei der Beseitigung der Unwetterschäden. 

Ein herzliches Dankeschön an die auswärtigen Wehrleute und die vielen freiwilligen 

Helfer. 

Im Nachgang zu dem Umweltereignis konnte die Feuerwehr Irrhausen mit Anna Heinz, 

Jan Munkler, Patrick Schröder, Timor Tüze und Lukas Urfels 5 Feuerwehranwärter*innen 

in ihren Reihen begrüßen. Das stärkt die Einsatzfähigkeit der örtlichen Wehr enorm. 

Gerne können sich weitere Interessierte melden. 

 



 

Für das laufende Jahr kann die Feuerwehr Irrhausen mit einer neuen Ausstattung 

rechnen. So ist die Anschaffung eines neuen Mehrzweckfahrzeuges mit einem neuen 

Tragkraftspritenanhänger mit 100km/h-Zulassung vorgesehen. 

Das Fahrzeug wird mit Komponenten für die Waldbrandbekämpfung sowie den 

Hochwassereinsatz ausgestattet. Hierzu zählen u.a. Stromerzeuger und leistungsstarke 

Schmutzwasserpumpen. 

Nachfolgend Beispielbilder: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Musikverein 

Im Jahr 2021 hatte der Musikverein zunächst Startschwierigkeiten; aufgrund der geltenden 

Corona-Regelungen wurde die Probearbeit nach einer Pause von rd. 8 Monaten im Juni 

wieder aufgenommen. Rosi Heinz bekam zum 50. Geburtstag ein Ständchen gespielt und 

anlässlich der Irser Kirmes konzertierte der Verein am Samstag auf dem Dorfplatz und 

begleitete die Kirmesprozession am Sonntag. Außerdem war der Musikverein zur Kirmes 

zu Gast in Daleiden und beim Martinszug in Geichlingen. Leider war der Martinszug in 

Irrhausen dann schon der letzte Auftritt in 2021. Das geplante Konzert zum Aufstellen des 

Weihnachtsbaums am 1. Advent konnte nicht mehr stattfinden.  

Dennoch blicken die Mitglieder des Musikvereins optimistisch in die Zukunft. Es ist geplant 

Ende Januar mit Registerproben, also in Kleingruppen mit den Proben für ein Konzert im 

Frühjahr zu beginnen.  

Recht herzlich bedanken sich die Mitglieder des Musikverein bei der Bevölkerung und 

allen Freunden für ihre Treue und stets tatkräftige Unterstützung.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Bild wurde anlässlich des Familientages im Oktober 2021 auf der neuen Picknickbank 

am Wegekreuz-Wanderweg aufgenommen. 

 

 



 

Förderverein 

Aufgrund der Corona-Pandemie hielten sich die Aktivitäten des Fördervereins auch im 
Jahre 2021 in Grenzen. So mussten die alljährliche Kirmes im August und das 
Weihnachtsbaumaufstellen im November abgesagt werden.  
Dennoch war es unter Beachtung der aktuellen Coronaregeln am 31.08.2021 möglich, den 
neuen Wegekreuz-Wanderweg einzuweihen. 
Nachmittags trafen sich Interessierte und Mitglieder des Fördervereins und gingen einen 
Teilabschnitt des Wanderwegs zusammen. 
Die kleine Wanderung endete auf dem Dorfplatz wo ab 17:00 Uhr der Musikverein den 
Ausklang musikalisch begleitete.  
Vom Förderverein wurden ein kleiner Imbiss und gekühlte Getränke gegen Spende 
angeboten.  
Den Ertrag des Nachmittages teilten sich zu gleichen Teilen der Förder- und Musikverein, 
die mit der Beteiligung aus dem Dorf sehr zufrieden waren. 

 

 
 
Das Weihnachtsbaumaufstellen viel nicht gänzlich aus. So erklärten sich einige Mitglieder 
des Fördervereins bereit, den Weihnachtsbaum aufzustellen und die neue, vom 
Förderverein bezahlte Weihnachtsbeleuchtung an der Kirche zu installieren. Strahlende 
Sterne für dunkle Tage, an denen sich jeder erfreuen kann. 

 

 
 

Der Vorstand des Fördervereins wünscht allen Mitgliedern und Irsern alles Gute für das 
neue Jahr und hofft auf zahlreiche und erfolgreiche Aktivitäten in diesem Jahr. 
 



 

Geplante Projekte des Fördervereins in 2022: 

In einigen Dörfern kann man an den Häusern kleine Tafeln sehen, auf denen der 

Hausname und die Geschichte des Hauses kurz beschrieben werden. Das möchten wir 

auch für Irsen angehen. Dazu brauchen wir eure Mithilfe: Alle, die zum Namen ihres 

Hauses und zur Geschichte etwas beitragen können, melden sich bitte gerne bei Andrea 

Gierenz oder Markus Winkler. Wenn die Eigentümer zustimmen, kümmert sich der 

Förderverein dann um die Beschaffung und das Anbringen der Schilder. Durch diese 

Aktion möchten wir vom Förderverein die Dorfgeschichte erlebbar machen. 

Des Weiteren plant der Förderverein eine Fotoausstellung zum Thema „Irsen früher und 

heute“. Wir suchen hierzu Fotos, Postkarten und sonstige Abbildungen aus dem Dorfleben 

und auch der Gebäude. Interessant wäre es dann, die Örtlichkeiten in der heutigen Ansicht 

gegenüberzustellen. Keine Angst: Alle zur Verfügung gestellten Bilder werden durch uns 

abgelichtet und den Eigentümern auch wieder zurückgegeben. Auch hier sind Andrea 

Gierenz und Markus Winkler gerne eure Ansprechpartner. 

 

Kontaktdaten: 

Andrea Gierenz: Telefon 1780, E-Mail: HGierenz@t-online.de 

Markus Winkler: Telefon 961101, E-Mail: info@eifel-ferienhaeuser.de 

Der Förderverein freut sich auf eine rege Beteiligung und sagt schon im Voraus vielen 

Dank! 

 

So oder so ähnlich könnten die Schilder an den Häusern aussehen (hier ein Beispiel aus 

Ferschweiler): 

 



 

 

     

 


